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INHALTSVERZEICHNIS

Wenn Sie Fragen haben oder weitere 
Informationen wünschen, zögern Sie 
nicht, Kontakt mit uns aufzunehmen.
33 allée du Moura, 64200 Biarritz     
+33 (0)5 59 01 61 52     
oceaninitiatives@surfrider.eu

Eine der 46 ehrenamtlichen Außens-
tellen von Surfrider befindet sich vielleicht 
ganz in Ihrer Nähe. Nehmen Sie einfach 
Kontakt auf! 

Wenn Sie während Ihrer Aktion einen 
Rat oder Unterstützung von Surfrider 
benötigen, wie z. B. Informationen über 
Abfälle, ihre Auswirkungen, ihre Herkunft 
etc., zögern Sie nicht, diese über das 
Online-Kontaktformular anzufordern. Wir 
werden Ihre Fragen schnell beant-
worten! 
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https://www.oceaninitiatives.org/de/tools/faq
https://www.oceaninitiatives.org/de/tools/faq
https://www.oceaninitiatives.org/de/tools/faq
http://www.initiativesoceanes.org/en/contact.php
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Die Ocean  Initiativ es  sind  eines  der  Leitprogramme  der  Surf rider  
F oundation  Europe. Seit mehr als 20 Jahren v ereinen  sie w eltw eit 
Tausende v on  F reiwilligen  für  ein  gemeinsames Ziel:  Den  K ampf  
gegen  die  Z unahme  v on  Abfällen,  die  unsere  Ozeane,  Seen,  
Flüsse und den  Meeresgrund  verschmutzen.

EINLEITUNG

DANKSAGUNG

Zuallererst möchten wir uns bei Euch 
bedanken, dass Ihr Euch zusammen mit 
uns engagiert.

Auch in diesem Jahr setzen wir unseren Kampf 
gegen den Müll, der unaufhörlich in unsere 
Ozeane strömt, fort. Dabei zählen wir insbe-
sondere auf Euer Engagement zum Schutz der 
Umwelt und zur Sensibilisierung Eures persön-
lichen Umfelds.

Wir haben diesen Leitfaden für Euch zusam-
mengestellt, um Euch bei der Organisation 
Eurer Ocean Initiative bestmöglich zu unters-
tützen. Er enthält alle Informationen, die Ihr für 
Eure Aktion benötigt. 

Hier ein Überblick über die wichtigsten Teile 
des Leitfadens:
•	 die Problematik hinsichtlich Meeresabfä-

llen
•	 wie organisiert man eine Ocean Initiative 

(was macht man im Vorfeld, während, und 
im Anschluss)?

•	 wie gestaltet man eine Schulungseinheit? 
•	 mengenmäßige Bestimmung der gesam-

melten Abfälle und Ausfüllen des Ergeb-
nisformulars

HINTERGRUND

Jedes Jahr gelangen ca. 20 Millionen Tonnen 
durch Menschen verursachten Mülls ins Meer. 
Der Großteil dieser Abfälle kommt von Land, 
entweder direkt von Aktivitäten an Land 
oder durch unsachgemäße Handhabung 
von Abfällen. Oft gelangen sie über Flüsse, 
Abwassersysteme oder durch den Wind ins 
Meer. Auch maritime Aktivitäten (Fischfang, 
Muschelzucht, Seeschifffahrt usw.) tragen zu 
den Meeresabfällen bei.

Meeresabfälle, insbesondere Plastikmüll, 
fügen dem maritimen Ökosystem erhebli-
chen Schaden zu. Schätzungsweise 690 Arten 
mariner Lebewesen sind von dem Müll betro-
ffen, entweder weil sie ihn verschlucken oder 
sich darin verheddern – was dazu führen 
kann, dass sie ersticken oder sich schlichtweg 
nicht mehr bewegen können. Darüber hinaus 
bestehen zunehmend Bedenken hinsicht-
lich der Auswirkungen von Chemikalien, die 
von Kunststoffabfällen freigesetzt und adsor-
biert werden, auf die Umwelt und Spezies 
(einschließlich des Menschen). Wissens-
chaftler befürchten, dass sich im Laufe der 
Zeit (chemische) Schadstoffe mit endokriner 
Wirkung in der Nahrungskette ansammeln 
könnten. Vor diesem Hintergrund möchte 
die Surfrider Foundation mit ihren « Ocean 
Initiatives » einen Beitrag zur Gesundheit der 
Meeresumwelt und aller von ihr abhängigen 
Lebewesen leisten.   
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DIE
« OCEAN initiatives »

DAS PRINZIP IST GANZ EINFACH

Die Surfrider Foundation Europe gibt 
jedem, der sich für die Umwelt engagieren 
möchte, einen « schlüsselfertigen » Plan 
an die Hand, um eine Müllsammelaktion 
(« Ocean Initiative ») an einem Strand, See 
oder Fluss zu organisieren, und die Teilne-
hmer für die Problematik der Meeresabfä-
lle zu sensibilisieren.

Die Ocean Initiatives (OI) finden das ganze 
Jahr über statt, mit einem traditionellen 
Höhepunkt am ersten Frühlingswoche-
nende. Hier findet der Großteil der Aktio-
nen statt, die so eine große Medienwir-
ksamkeit und Sichtbarkeit in der 
Öffentlichkeit erzielen und es erlauben, 
Bürger in ganz Europa und darüber hinaus 
zu sensibilisieren.
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EINE OCEAN INITIATIVE 
ORGANISIEREN

VORHER

EURE OCEAN INITIATIVE ÜBER DIE 
WEBSEITE ANMELDEN

Sofern Ihr dies nicht bereits getan habt, 
meldet Eure Ocean Initiative auf der Websei-
te an: www.oceaninitiatives.org/de/. Damit 
startet Ihr ganz offiziell Euren Clean-Up 
und macht ihn für andere Teilnehmer sicht-
bar. Durch die Online-Registrierung eurer 
OI ermöglicht Ihr uns darüber hinaus, Euch 
während der gesamten Organisation zu 
begleiten. Der Anmeldeprozess ist einfach 
und intuitiv. Alle nötigen Angaben findet Ihr 
auf der Webseite.

Bei der Wahl von Ort und Datum zu beach-
ten.
Wählt einen öffentlich zugänglichen Ort aus, 
der für die Teilnehmer/-innen kein beträcht-
liches Sicherheitsrisiko darstellt (Uferbö-
schung, Gezeiten usw.). Bestimmte Gebiete 
werden möglicherweise von Behörden oder 
Organisationen verwaltet (z.B.: National-
park Wattenmeer, Natura 2000, National-
park Vorpommersche Boddenlandschaft, 
oder weisen andere Besonderheiten wie z.B. 
Nistgebiete auf. Diese müssen unbedingt 
schriftlich über Eure geplante Aktion infor-
miert werden. Wir empfehlen Euch, dies 
im Vorfeld über Euer Bürgermeisteramt zu 
klären und dann bei Bedarf die entsprechen-
den Stellen zu benachrichtigen.

EUREN VERANSTALTER-KIT IN EMP-
FANG NEHMEN

Nach der Anmeldung Eures Events werden 
wir Euch kostenlos unseren Veranstalter-Kit 
zusenden, der die Materialien für Euren 
Clean-Up enthält. Die Bestandteile Eures 
Kits könnt Ihr unter « Veranstalter-Kit » bei 
der Anmeldung auf der Webseite einse-
hen (Taschen, Handschuhe, Transparent, 
Poster…).

Beachtung der Kommunikation mit dem 
Lieferanten.
Wenn Ihr beim Veranstalter ein Kit bestellt 
habt, erhaltet Ihr eine E-Mail sobald Ihr 
Eure Sammlung auf der Website registriert 
habt. Diese E-Mail enthält einen URL-Link 
oder eine Paketnummer, mit der Ihr den 
Fortschritt Eures Kits verfolgen könnt. Falls 
Ihr diese Nachricht nicht erhaltet, überprüft 
bitte den „Spam“ Ordner Eures E-Mail-Post-
fachs.

Rücksendung des Kits nach drei erfolglo-
sen Zustellversuchen.
Bitte verfolgt den Status Eurer Lieferung und 
stellt sicher, dass Ihr am Tag der Zustellung 
an der angegebenen Adresse anwesend 
seid. Nach drei erfolglosen Zustellversuchen 
wird das Kit an die Surfrider Foundation 
zurückgesandt, was zu unnötigen Transport-
wegen sowie zusätzlichen Gebühren für die 
Vereinigung führt. 

https://www.oceaninitiatives.org/de/organisieren
https://www.oceaninitiatives.org/de/organisieren
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DIE ÖRTLICHEN BEHÖRDEN 
KONTAKTIEREN

Euer Clean-Up wird an einem Ort im 
öffentliche Raum stattfinden. Es ist daher 
sehr wichtig, die zuständige örtliche 
Gemeinde- / Stadtverwaltung vorab zu 
informieren. Um Euch bei der Kontaktauf-
nahme zu helfen, haben wir für Euch eine 
Briefvorlage erstellt, mit dem Ihr Euch an 
den Bürgermeister/die Bürgermeisterin 
Eurer Gemeinde oder Stadt wenden könnt. 
Dieses Dokument wird Euch dabei helfen, 
die Stadt/Gemeinde über den Ablauf Eures 
Events zu informieren und gegebenenfalls 
um Unterstützung zu bitten (Standortin-
formationen, Bereitstellung von Müllton-
nen, zusätzliche Handschuhe, …). Ein 
Beispielbrief ist auf der Website verfügbar 
(Siehe Leitfaden des Veranstalters, Seite 16: 
Teil ‘Erforderliche Dokumente’).
Diesen Schritt solltet Ihr so früh wie 
möglich starten, um eine gute Zusammen-
arbeit mit den örtlichen Behörden/Dienst-
stellen zu gewährleisten und Eurem Event 
die besten Chancen auf Erfolg zu geben. 

LOKALE AKTEURE EINLADEN

Ladet lokale Akteure (Verbände, Vereine, 
Unternehmen, Einzelhandel, etc.) ein, bei 
Eurem Event mitzuwirken (siehe auch den 
FAQ-Bereich auf der Webseite). Die lokalen 
Akteure bieten Eurem Event einen wichti-
gen Mehrwert. Zum Beispiel können sie für 
eine aktivere Teilnahme der Bevölkerung 
sorgen, Aktivitäten oder Spiele bei Eurem 
Event organisieren, logistische Unterstüt-
zung leisten, Sachspenden beitragen, etc.

ADVERTISE

Denkt daran, vor Ort für Euer Event zu 
werben, und so viele Teilnehmer wie 
möglich einzuladen. Um Euch damit zu 
helfen, stellt Surfrider Euch folgende Mittel 
zur Verfügung: 
•	 Plakate zur Illustration der diesjäh-

rigen Kampagne und einem Feld, 
wo Ihr den Ort und das Datum Eurer 
Ocean Initiative eintragen könnt

•	 Presse-Kit und Pressemitteilung
•	 Bildmaterial und Banner für die 

Kommunikation auf sozialen Medien 
(Twitter, Facebook, etc.)

Auf die Ocean Initiatives Website (Seite 
‘Medien’) als Download verfügbar.

Wir empfehlen Euch ebenfalls, die lokalen 
Medien zu kontaktieren (Presse, Radio, TV), 
die solche Initiativen gerne aufgreifen.

Für alle weiteren Fragen bezüglich 
Kommunikation und Promotion Eures 
Events, könnt Ihr uns gerne über unser 
Kontaktformular auf unserer Webseite 
kontaktieren. Bitte gebt hierbei als Betreff 
« Medien » an.

https://www.oceaninitiatives.org/de/tools/faq
https://www.oceaninitiatives.org/de/tools/faq
https://www.oceaninitiatives.org/de/medien
https://www.oceaninitiatives.org/de/medien
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DIE TEILNEHMERLISTE AUSFÜLLEN 
(ONLINE)

Wenn Ihr Euer Event angemeldet habt, 
könnt Ihr die Teilnehmerliste online ausfül-
len. Gebt hierzu die Daten der Teilnehmer 
unter: Mein Konto > Meine Aktionen > 
Teilnehmerliste ausfüllen ein.

Ihr könnt die Teilnehmer auch bitten, sich 
direkt in die Liste auf der Webseite einzu-
tragen. Diese Liste ermöglicht Euch außer-
dem, mit den Teilnehmern zu kommuni-
zieren und sie gegebenenfalls in Echtzeit 
über mögliche kurzfristige Änderungen 
bezüglich Eures Clean-Ups zu informieren.

Um von der Versicherung von Surfrider 
Foundation Europe abgedeckt zu sein 
ist es wichtig, dass jeder Teilnehmer alle 
angeforderten Informationen (Name, 
Vorname, E-Mail-Adresse) angibt.

Bitte denkt daran, am Tag Eures Events 
die Teilnehmerliste (Siehe Leitfaden des 
Veranstalters, Seite 16: Teil ‘Erforderliche 
Dokumente’) auszudrucken und zum 
Veranstaltungsort mitzubringen, wo Ihr 
dann die Informationen der Teilnehmer, 
die noch nicht auf der Liste stehen, ergän-
zen könnt. 

Einverständniserklärung Bildrechte.
Wenn Ihr Foto- oder Videoaufnahmen 
machen wollt, und Minderjährige an 
Eurem Event teilnehmen, müsst Ihr eine 
Einverständniserklärung zur Nutzung der 
Bildrechte von den Eltern einholen. Ein 
Beispielbrief ist auf der Website verfügbar 
(Siehe Leitfaden des Veranstalters, Seite 16: 
Teil ‘Erforderliche Dokumente’)

http://www.initiativesoceanes.org/doc/guideorga/DE/listeparticipants_DE.pdf
http://www.initiativesoceanes.org/doc/guideorga/DE/listeparticipants_DE.pdf
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EINE OCEAN INITIATIVE 
ORGANISIEREN	

AM TAG X
DIE TEILNEHMER EMPFANGEN
Positioniert Euch gut sichtbar an der 
Sammelstelle und begrüßt alle Teilnehmer. 
Hierfür bietet es sich an, die Kommunika-
tionsmaterialen (Plakate, Bilder, Bande-
rolen) zu nutzen, die über die Webseite 
verfügbar bzw. im Veranstalter-Kit enthal-
ten sind. Wir empfehlen Euch, für den 
Empfang der Teilnehmer einen Treffpunkt 
zu wählen, der einfach zu finden und für 
alle leicht zugänglich ist.

DIE TEILNEHMERLISTE AUSFÜLLEN 
(PAPIERVERSION)
Wie schon weiter oben erwähnt, ist es sehr 
wichtig, dass sich alle Teilnehmer auf der 
Unterschriftenliste eintragen (online oder 
Papierversion). Dies ermöglicht Surfri-
der, sich bei allen Teilnehmern zu bedan-
ken, ihnen weitere Informationen zum 
Thema Meeresabfälle zur Verfügung zu 
stellen, und weitere Möglichkeiten aufzu-
zeigen, wie sie sich engagieren können. 
Nach Abschluss des Events könnt Ihr Eure 
Teilnehmerliste online abschließen, indem 
Ihr Sie mit den Daten der Teilnehmer, die 
sich am Tag X in der Papierliste eingetra-
gen haben, vervollständigt. Geht dafür auf 
der Ocean Initiatives Webseite zu: Mein 
Konto – Meine Sammelaktionen. 
Achtung: Nur die Personen, die auf der 
Teilnehmerliste eingetragen sind, fallen 
unter den Schutz unserer Haftpflichtver-

sicherung. Daher ist es sehr wichtig, dass 
alle Angaben vollständig und korrekt in der 
Teilnehmerliste erfasst werden.

DIE SICHERHEITSHINWEISE
ERKLÄREN
Erklärt den Teilnehmern die Sicherheits-
hinweise auf Grundlage dieses zusammen-
fassenden Formblatts (Siehe Leitfaden des 
Veranstalters, Seite 15: Teil ‘Erforderliche 
Dokumente’). Es empfiehlt sich auch, die 
Sicherheitshinweise ausdrucken und gut 
sichtbar am Ort des Clean-Ups aufhängen. 
DOWNLOAD THE DOCUMENT.

DIE MATERIALIEN VERTEILEN
Die Materialien für die Ocean Initiati-
ves werden von der Surfrider Founda-
tion Europe unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt. Wir möchten Euch bitten, sie 
sparsam an die Teilnehmer auszugeben 
und wenn möglich nach dem Event wieder 
einzusammeln, um
sie für zukünftige Sammelaktionen noch 
einmal zu verwenden. Hier noch einige 
Hinweise zum Verteilen
der Materialien:
•	 Plastiktüten: 1 Tüte für 2 Teilnehmer
•	 Jutesäcke: 3 Säcke pro Clean Up. Ihr 

könnt die Teilnehmer in Gruppen 
einteilen und jeder Gruppe einen 
Jutesack geben.

•	 Handschuhe: 1 Paar Handschuhe für 
je 2 Teilnehmer participants. 

http://www.initiativesoceanes.org/doc/guideorga/DE/consignessecurite_DE.pdf
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DAS AUFSAMMELN DES MÜLLS 
KOORDINIEREN
Erinnert die Teilnehmer vor dem 
Aufsammeln daran, was Meeresabfälle sind 
und welche Arten von Abfall aufgesammelt 
werden sollen. Bittet sie dabei auch, kein 
organisches Material aufzusammeln 
(Holzstücke, Muscheln, Algen, Schalen 
von Krebstieren etc.), um das natürliche 
Ökosystem vor Ort zu bewahren. 
Abhängig von der Anzahl der Teilnehmer und 
dem Grad der Verschmutzung des Strandes 
könnt Ihr verschiedene Vorgehensweisen 
für den Clean Up auswählen, zum Beispiel: 
1.	 Bildet Gruppen je nach Art des zu 

sammelnden Abfalls (Plastikflaschen, 
Zigarettenkippen, Styroporstücke)

2.	 Teilt die Gruppen nach Bereichen ein, 
in denen gesammelt wird

3.	 Bildet Teams und führt einen 
Wettkampf durch, wer den meisten 
Müll sammelt

Um das Aufsammeln so effizient wie 
möglich zu gestalten, empfehlen wir Euch, 
dass sich die Teilnehmer/Gruppen zuerst 
so weit wie möglich vom Ausgangspunkt 
entfernen, und sich dann beim Sammeln 
zum Startpunkt zurückarbeiten. Dies 
minimiert die Strecke, die die Teilnehmer 
mit ihren vollen Müllsäcken zurücklegen 
müssen. 

DIE TEILNEHMER FÜR DAS THEMA 
MEERESABFÄLLE SENSIBILISIEREN
Wenn Ihr mit dem Aufsammeln des Abfalls 
fertig seid, bietet es sich an, alle Teilneh-
mer im Kreis zu versammeln und mit Ihnen 
über die Problematik der Meeresabfälle 
zu sprechen. Wir schlagen Euch vor, die 
Diskussion mit Fragen zu Eurem gerade 
abgeschlossenen Clean-Up zu starten, und 
einige Fragen zu stellen, zum Beispiel : 
•	 Wie ist es Euch beim Clean-Up ergan-

gen?

•	 Welche Art von Abfall habt Ihr in großer 
Anzahl gefunden?

•	 Wart Ihr über die Art oder die Anzahl 
der gefundenen Abfälle überrascht?

Nach diesem Austausch könnt Ihr die 
Aufmerksamkeit der Teilnehmer nutzen, 
um Ihnen weitere Informationen und 
Schlüsselbegriffe zum Thema Meeresabfäl-
le zu vermitteln. Damit Ihr auf diesen Teil 
gut vorbereitet seid, stellen wir Euch auf 
unserer Webseite eine breite Wissensgrund-
lage zum Thema Wasserverschwendung zur 
Verfügung. Mehrere pädagogische Materia-
lien sind auf der Website und in der Online-
version des Leitfadens des Veranstalters 
verfügbar. Wenn Ihr noch weitere Fragen 
zum Thema Meeresabfälle habt, könnt Ihr 
uns gerne jederzeit kontaktieren.

DAS ERGEBNISFORMULAR 
AUSFÜLLEN
Zu Zwecken der wissenschaftlichen 
Forschung und Lobbyarbeit benötigt Surfri-
der Eure Mithilfe, um die Problematik der 
Meeresabfälle besser zu verstehen, und zur 
Bestandsaufnahme der Verschmutzung in 
Europa und der Welt beizutragen. 

Seit 2015 arbeitet Surfrider mit der Europäi-
schen Umweltagentur zusammen, um 
Daten über die Ocean Initiatives auszutau-
schen. Daher möchten wir Euch bitten, die 
Mengen bestimmter Arten von Abfällen, die 
Ihr gesammelt habt, und einige generelle 
Informationen über den Ort des Clean-Ups 
in der BILAN-Datei (einzeln oder mehrfach) 
einzutragen. Ihr könnt das  entsprechen-
de  Formblatt  bereits  vor  dem   Clean-Ups 
zur Ansicht herunterladen (Siehe Leitfaden 
des Veranstalters, Seite 16: Teil ‘Erforderliche 
Dokumente’). Ihr könnt es auch ausdrucken 
und am Tag des Clean-Ups mitnehmen und 
direkt vor Ort ausfüllen. 

https://www.oceaninitiatives.org/de/kontakt
https://www.oceaninitiatives.org/de/kontakt
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Natürlich könnt Ihr jederzeit über Euer 
Konto auf der Webseite direkt auf das 
Formblatt zugreifen und es auch online 
ausfüllen. Darüber hinaus bietet Surfri-
der Euch die Möglichkeit, mit der App 
Marine Litter Watch App noch weiterfüh-
rend an der wissenschaftlichen Forschung 
teilzunehmen, und so eine großangeleg-
te, europaweite Monitoring-Initiative zu 
unterstützten.Für weitere Informationen 
zum « Ergebnisformular » und zum Prozess 
der partizipativen Forschung der Ocean 
Initiatives, könnt Ihr den FAQ-Bereich 
unserer Webseite besuchen und/oder über 
unser Online-Kontaktformular mit uns 
Kontakt aufnehmen. Für alle Fragen zu 
diesem Thema schreibt uns bitte mit dem 
Betreff  « Umwelt ».

BEI DEN TEILNEHMERN BEDANKEN
Denkt am Ende der Veranstaltung daran, 
Euch bei allen Teilnehmern zu bedan-
ken, und Eure Wertschätzung über ihren 
Beitrag zum Erfolg Eurer Ocean Initiative 
zum Ausdruck zu bringen. Erst ihr Einsatz 
und Euer Engagement machen die Ocean 
Initiatives überhaupt möglich.

EIN GRUPPENFOTO MACHEN
Macht nach der abgeschlossenen Sammel-
aktion ein gemeinsames Gruppenfoto. 
Die Fotos veranschaulichen die Events 
in unseren Kommunikationsmateria-
lien. Auch auf der Webseite spiegeln Sie 
Euer Engagement wider. Ihr könnt das 
Gruppenfoto sowie weitere Fotos von 
Eurem Event auch auf Instagram/Twitter 
posten: #oceaninitiatives.

DEN GESAMMELTEN ABFALL 
ENTSORGEN
Die Abfälle die Ihr gesammelt habt, müssen 
anschließend vom Sammelort entfernt 
und der entsprechenden Müll-Verarbei-
tung zugeführt werden. 
Je nachdem, welche Vereinbarung Ihr mit 
den verantwortlichen Stellen für Euren 
Sammelort getroffen habt, habt Ihr die 
Wahl:
1.	 Den Müll zur nahegelegenen Müllde-

ponie oder Müll-Sortieranlage zu 
bringen.

2.	 Den Müll an einem mit der Gemein-
de/Stadt vereinbarten Ort abzulegen. 
Bitte stellt dabei sicher, dass der Müll 
wie vereinbart von der Müllabfuhr 
abgeholt wurde.

3.	 Den Müll in einen von der Gemeinde/
Stadt bereitgestellten Container zu 
tun.

Sorgt in jedem Fall dafür, dass Euer Abfall 
nicht am Straßen-/Wegesrand oder vor 
städtischen oder privaten Mülltonnen 
deponiert wird (Die Abfälle könnten in 
diesem Fall in die Umwelt zurückgelangen 
und damit die unternommenen Anstren-
gungen zunichtemachen). Sollten die 
bereitgestellten Behälter zu klein für den 
gesammelten Abfall sein, empfehlen wir 
Euch, die Müllsäcke mitzunehmen und sie 
zu einem geeigneten Ort zu bringen. Seid 
Euch darüber bewusst, dass Ihr für den bei 
Eurem Event gesammelten Abfall verant-
wortlich seid.

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.litterwatch
https://www.oceaninitiatives.org/de/tools/faq
https://www.oceaninitiatives.org/de/tools/faq
https://www.oceaninitiatives.org/de/kontakt
https://www.oceaninitiatives.org/de/kontakt
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Je nach Art und Verfalls-Zustand der 
gesammelten Abfälle, gibt es verschiedene 
Möglichkeiten der Entsorgung. 

• Glasabfall: Glasbehälter (Flaschen, 
Kannen, Glaser, und Fläschchen) können 
recycelt werden sofern sie nicht mit Schlick, 
Schlamm oder Sand gefüllt sind. Ihr könnt 
sie also während der Sammelaktion in eine 
separate Tüte tun, und sie anschließend zu 
einem Glascontainer bringen. 
• Getränkedosen aus Aluminium: Dosen 
können auch recycelt werden sofern sie 
noch in einem guten Zustand sind (wenn 
sie noch nicht zu lange draußen gelegen 
haben und nicht oxidiert sind). Auch Dosen 
könnt Ihr beim Sammeln in eine separa-
te Mülltüte tun, und sie anschließend an 
der  nächstgelegenen Sammelstation 
abgeben. 
• Plastikverpackungen, die normalerweise 
in Eurer Gemeinde/Stadt getrennt gesam-
melt und recycelt werden (zum Beispiel 
Plastikflaschen aus durchsichtigem PET): 
wenn es sich um noch gut erhaltene 
Plastikverpackungen handelt, die erst vor 
kurzem weggeworfen wurden (am Strand, 
Fluss- oder Seeufer), könnt Ihr auch diese 
Verpackungen separat sammeln und 
danach an einen geeigneten Sammel-
punkt bringen. 

Plastikverpackungen haben die Eigen-
schaft, sich unter Sonneneinstrahlung/
UV-Licht, mechanischer Einwirkung durch 
die Wellen, und Kontakt mit Salzwasser 
zu zersetzen. Die Sonne ist der größte 
Feind von Plastik, weil Ihre Strahlung die 
Polymerkette des Plastiks angreift. Deswe-
gen ist Plastik, das lange draußen liegt und 
der UV-Strahlung oder dem Meer ausge-
setzt ist, hart und spröde. 
Es ist besonders dieses alte, brüchige 
Plastik, das sich in immer kleiner werden-

de Teile zersetzt, bis diese zu Mikroplastik 
zerfallen. 

Inzwischen prüfen verschiedene Unter-
nehmen die Möglichkeit, bestimmte 
Plastiksorten zurückzugewinnen (zum 
Beispiel  : PET = durchsichtige Getränkefla-
schen, HDPE = undurchsichtige Flaschen 
von Kosmetikprodukten, Polystyrol, Nylon= 
Fischernetze) um sie zu recyceln oder 
wiederzuverwenden. Der Recycling-Sektor 
für Plastikabfälle ist jedoch bisher kaum 
existent und es gibt nur vereinzelte Initia-
tiven. Wenn Ihr wissen wollt, ob es in Eurer 
Nähe einen solchen Sammelpunkt gibt 
oder Projekte (z.B. Upcycling- oder Kunst-
projekte), die Eure Abfälle gebrauchen 
könnten, schreibt uns eine Nachricht an 
oceaninitiatives@surfrider.eu.  

Es ist technisch möglich, Plastik aus dem 
Meer zu recyceln, auch wenn die Endei-
genschaften der recycelten Materialien 
möglicherweise schlechter sind als die 
der neuen Kunststoffe. Die Aufbereitung 
dieses Plastiks würde große Mengen an 
Energie (Einsammlung, Transport, Weiter-
verarbeitung) und Wasser benötigen, um 
die verschmutzten Abfälle zu reinigen. Das 
Recyceln dieser Abfälle wäre mit größeren 
finanziellen und Umweltkosten verbunden 
als die Nutzung von Neumaterial. Am Ende 
des Tages ist der beste Abfall immer noch 
der, der gar nicht erst geschaffen wurde.  

Es kann passieren, dass Ihr beim Aufsam-
meln Abfälle von medizinischem oder 
Drogengebrauch findet (Spritzen, noch 
volle Medikamenten-Fläschchen und 
-Verpackungen). Bitte erkundigt Euch 
bei Eurer Gemeinde/Stadt, wie diese am 
besten entsorgt werden. Bitte seid mit 
diesen Abfällen äußert vorsichtig und tut 
sie auf keinen Fall einfach in eine Mülltüte!

ABFALLENTSORGUNG

mailto:oceaninitiatives%40surfrider.eu?subject=
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EINE OCEAN INITIATIVE 
ORGANISIEREN	

NACH DEM EVENT
EURE OCEAN INITIATIVE 
ABSCHLIEßEN

Innerhalb einer Woche nach Eurem Event 
erhaltet Ihr eine E-Mail mit einer Erinne-
rung an die folgenden Punkte, die nach 
dem Event erfolgen sollen:
•	 Das « Ergebnisformular » ausfüllen 
•	 Ladet Eure Fotos auf der Ocean Initia-

tives Webseite hoch und teilt sie auf 
den sozialen Medien

•	 Tragt die noch fehlenden Kontaktda-
ten der Teilnehmer von der Papierliste 
in die Online-Teilnehmerliste ein. Die 
Registrierung erhöht die Wahrschein-
lichkeit, dass die Teilnehmer auch an 
zukünftigen Events teilnehmen.

MEDIENBERICHTE WEITERLEITEN 

Vergesst nicht, alle Medienberichte 
zu sammeln und per Email an 
oceaninitiatives@surfrider.eu wmit 
dem Betreff « Medienberichte: Name 
Eures Events – Datum Eures Events » - 
oder per Post an: Surfrider Foundation 
Europe, 33 allée du Moura, 64200 Biarritz, 
FRANKREICH weiterzuleiten.

Einige Details, die in Eurer Kommunika-
tion erwähnt werden sollten. Bitte gebt 
zu jedem Medienbericht den Namen der 
Zeitung/des Mediums und das jeweilige 
Erscheinungsdatum an. Vergesst auch 
nicht, in der E-Mail oder im Brief Eure 
Kontaktinformationen anzugeben, damit 
wir Euch später kontaktieren können.

www.initiativesoceanes.org/de/moncompte2016.php
http://www.initiativesoceanes.org/de/moncompte.php?v=photos
https://www.initiativesoceanes.org/de/moncompte.php?v=collectes
https://www.initiativesoceanes.org/de/moncompte.php?v=collectes
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VERANSTALTER-
CHECKLISTE

VOR DEM EVENT
•	 Clean up über die webseite registrieren
•	 Clean up kit in empfang nehmen
•	 Die örtlichen behörden kontaktieren
•	 Lokale akteure einladen
•	 Teilnehmer vor ort mobilisieren
•	 Teilnehmerliste ausfüllen (online)

WÄHREND DES EVENTS
•	 Teilnehmer begrüßen
•	 Teilnehmerliste ausfüllen (Papierformat)
•	 Erläutet die Sicherheitshinweise
•	 Materialien verteilen
•	 Aufsammeln des Mülls koordinieren
•	 Teilnehmer sensibilisieren
•	 Ergebnisformular ausfüllen
•	 Bei den Teilnehmern bedanken
•	 Gruppenfoto machen
•	 Abfälle entsorgen

NACH DEM EVENT
•	 Beendigung der Ocean initiative
•	 Versand der Medienberichte



- 16 -

ERFORDERLICHE
DOKUMENTE	
Es  ist  nicht  unbedingt  erforderlich,  alle  untenstehenden  
Dokumente  auszudruck en.  Eine f rühzeitige  Einsicht  in  die  
Dokumente  hilft  Euch  jedoch,  Eure  Ocean  Initiative  besser  zu  
planen. Mehrere pädagogische Materialien sind auf der Website und 
in der Onlineversion des Leitfadens des Veranstalters verfügbar. 

BEISPIEL-ANSCHREIBEN FÜR DIE 
GEMEINDE/STADT 
Sendet diesen Brief mindestens 30 Tage 
vor Eurer Ocean Initiative an die jeweilige 
Gemeinde/Stadt, in der Euer Event stattfin-
den soll.
DOWNLOAD THE DOCUMENT.

TEILNEHMERLISTE  
Dieses Dokument ist äußerst wichtig, weil 
es die Teilnehmer, die vor dem Event noch 
nicht auf der Online-Teilnehmerliste einge-
tragen sind, gegen Unfälle versichert. Denkt 
daran, die Liste herunterzuladen und auszu-
drucken.
DOWNLOAD THE DOCUMENT.

TYPISCHER ABLAUF EINER 
OCEAN INITIATIVE 
Diese Tabelle gibt einen Überblick über 
den Ablauf der Ocean Initiative am Tag des 
Events und über die wichtigsten Werkzeu-
ge und Materialien, die Ihr für die jeweiligen 
Etappen benötigt.
DOWNLOAD THE DOCUMENT.

SICHERHEITSHINWEISE 
(FÜR STRAND, SEEN UND FLÜSSE) 
DOWNLOAD THE DOCUMENT.

ÖKO-EVENT-CHARTA DER 
SURFRIDER FOUNDATION EUROPE 
Sie ermöglicht es, die Auswirkungen von 
Events (u.a. Ocean Initiatives) auf die Umwelt 
zu minimieren. 
DOWNLOAD THE DOCUMENT.

ERGEBNISFORMULAR IM RAHMEN 
VON MARINE LITTER WATCH    
Die Quantifizierungswerkzeuge dienen zum 
Drucken (Hand-Outs) oder zum Herunter-
laden (Anwendung) für den Tag der Opera-
tion. Ihr könnt diese Informationen dann 
auf der Website im Abschnitt „Mein Konto” 
veröffentlichen.
VEREINFACHTE VERSION

INTERMEDIÄRE VERSION

MARINE LITTER WATCH 

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG 
BILDRECHTE
Dieses Dokument erlaubt uns, Fotos und 
Videos auf/in denen Minderjährige zu sehen 
sind, zu veröffentlichen. Es ist sehr wichtig, 
dass Ihr diese Erklärung(en) an uns zurück-
sendet.
DOWNLOAD THE DOCUMENT.

https://www.initiativesoceanes.org/doc/guideorga/DE/Lettre_DE.doc
https://www.initiativesoceanes.org/doc/guideorga/DE/listeparticipants_DE.pdf
https://www.initiativesoceanes.org/doc/guideorga/DE/derouletype_DE.pdf
http://www.initiativesoceanes.org/doc/guideorga/DE/consignessecurite_DE.pdf
https://www.initiativesoceanes.org/doc/guideorga/DE/charteecocommandements_DE.pdf
http://www.initiativesoceanes.org/doc/guideorga/DE/Fichebilan_simplifiee_6.pdf
http://www.initiativesoceanes.org/doc/guideorga/DE/Fichebilan_intermediaire_6.pdf
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.litterwatch
https://www.initiativesoceanes.org/doc/guideorga/DE/droitimage_DE.pdf
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BEI WEITEREN 
FRAGEN…	

Wenn Ihr noch weitere Fragen habt oder Informationen benötigt:

•	 Schaut im Bereich « FAQ » auf unserer Webseite nach, wo wir Antworten zu häufig 
gestellten Fragen geben und weitere Informationen zur Organisation Eures Events 
bereitstellen.

•	 Nehmt über das Kontaktformular auf unserer Webseite Kontakt mit uns auf. 

•	 Wendet Euch an ein Surfrider-Chapter vor Ort. Hier findet Ihr eine Karte mit einer 
Übersicht der lokalen Gruppen:  
https://www.surfrider.eu/en/take-action/join-a-local-chapter/

Das gesamte Team von Ocean Initiatives und Surfrider Foundation Europe möchte sich 

bei Euch nochmals ganz herzlich für Euer Engagement für die Ocean Initiatives bedanken.

OCEAN INITIATIVES

Die Ocean Initiatives sind ein Programm zur Vermeidung von Meeresabfällen bereits an 
der Quelle. Durch lokale Sammlungen an den Ufern von Flüssen, Seen, Meeren und auf 
dem Meeresgrund und unsere Aufklärungskampagnen möchten wir eine Veränderung in 
der Gesellschaft herbeiführen. Die Erfassung von Informationen anhand der gesammelten 
Abfälle ermöglicht uns eine umfassende Bestandsaufnahme, und helfen uns, den euro-
päischen Regelungsrahmen mitzugestalten. 

www.oceaninitiatives.org/de

#OceanInitiatives

http://www.initiativesoceanes.org


OCEAN INITIATIVES
EIN PROGRAMM ENTWICKELT VON


